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Rülke: Bildungsqualität am Boden – Festhalten am bildungspolitischen
Status Quo in keiner Weise akzeptabel

 Es kann nicht sein, dass ganze Bildungsbiografien von Kindern und Jugendlichen der grünen
Bildungsideologie zum Opfer fallen.

Zur Meldung des Philologenverbands Baden-Württemberg, dass bei den Vergleichsarbeiten VERA 8
Achtklässler in Gemeinschaftsschulen noch schlechter abgeschnitten haben als vergleichbare Kinder auf
Gymnasien, Real- und Werkrealschulen, sagt der Fraktionsvorsitzende der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Hans-
Ulrich Rülke:

 

„Nun melden sich erwartungsgemäß Stimmen aus der Praxis und bestätigen die deutliche Kritik der
Freien Demokraten, was die aktuelle bildungspolitische Situation angeht. Schon seit über einem
Jahrzehnt wird das bis dahin vielseitige und leistungsdifferenzierte Schulsystem Stück für Stück
unterwandert und muss ideologischen Konzepten der Grünen weichen. Wenn an den
Gemeinschaftsschulen die Leistungen sich nun als besonders schwach herausstellen, dann ist das der
Beleg dafür, dass die Bildungspolitik von Grün-Schwarz gescheitert ist - und zwar krachend. Die
Schlussfolgerung aus Sicht der Freien Demokraten kann nur die Rückkehr zur vielfältigen und
leistungsdifferenzierten Bildungspolitik sein. Es kann nicht sein, dass ganze Bildungsbiografien von
Kindern und Jugendlichen der grünen Bildungsideologie zum Opfer fallen. Ein weiteres Festhalten am
Status Quo ist deshalb aus unserer Sicht in keiner Weise akzeptabel.“

 


